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SitzungenimRathhause. )der
den BesorgungderGeschäfteder

Reichshaupt-undResidenzstadt
bestellten. k.Bezirkshaupt¬
manneswurdefürnächstenDienstagundMittwoch10Uhr

vormittags einberufen .

zurWasserversorgungsfrage
Nebenden ausgedehntenErhebun¬
genfür denBaueinerNutz¬
wasserleitung für Wienist das
Stadtbauamt ,auch eifrigst mit
den Vorarbeiten für dieweitere
Vervollständigungderbestehenden
dannfür die Ausführungeiner
zweitenselbstständigenHochzuellen
wasserleitungbeschäftigt .Die
in letzterer Richtungseitmehr
als zweiJahreninausgedehnten
WeisegepflogenenErhebungen
habensichaufdieQuellenin
denFlussgebietenderTraisen¬
Erlauf ,ob und Eisvon
Lilienfeld bis überSchladung
hinauserstreckt undhaben
dieselbenbereitszurAufstellung
vonVorprojektengeführt .
hiebeiwurdenvornehmlichinAussichtgenommen,diebedeu¬
lendenQuellenderSalza ,eines
Nebenflussesder Eins ,aus
welchemGebieteinderStreck¬
vonWildalenbis gegenMaria
zell ,nachdenbisherdurchzwei¬
strengeWintergerirendurch¬
geführtenMessungendieBedeu¬
tendeWassermengevon1300000
bis1800. 000ThekloliterperTag
entnommenwerdendurfte .
derzuerbauendeAquadukt
wurdedieWasserscheidezwischen

SalzaEis ,cobs ,Erlau¬
undTrachen ,durchstoßenund
schließlich ein MenthalvonReklaminkelgegenWeingeführt
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werden ,wobei das Wasserauf
einer solchen Höheankäme ,daß
alle zur Verbauungbestimmten
GebietstheilevonWienmitdirektemDruckemitWasser
versorgt werdenkönnten .
der quaduktwurdemehrals
doppeltsolang(beiläufig220Kilometer,als derAqua¬
duktderbestehendenHochzuellen
leitungsein .ÜberdieKosten
liegenvorläufigganzan¬
proximativeBerechnungenvorunddürftensichdieselben
auf30bis35MillionenGulden

stellen .dieStudienüberdenBau¬
einerzweitemselbstständigen
Hochzuellenleitung,welcheüber
BeschlußdesbestandenenGe¬minderalleseingeleitetwor¬densind ,werdenaufBasderbishergewonnenenResul¬
sarvondenstädtischenIn¬
gewiedereneinzigfortgesetztdes zu wenn ,daßdie
Gemeindeverwaltungbeider
endgiltigenEntscheidungder
Wasserversorgungsfragenicht
nur entsprechendeProjekte
füreineNutzwasserleitung
sondernauchfür einezweite¬
selbstständigeHochzuelle
leitung zur Grundlagehaben

wird

Bezirksvorsteher-Stellverteter,
wohlimBezirkMargarethen. )
die WahldesBezirks-Vorsteher¬
StellvertretersvonMargarethen
findetfreitag ,den5 .Juli. J.
umhalb11Uhrvormittags
imSitzungssaaldesBezirks¬
ausschussesvonMargaretenstatt .



Wieregulirung wieAr¬
beiten für den Baudergroßen
RaubassensderWinflußregulirung
bei Weidlingensind bereitssoweit
vorgeschritten ,daßmansichein
Bild überdieGroßartigkeit
dieser Anlagenmachenkann.
Ander Gemeindegrenzebeim
neuenLinienanteinFüttel
darf sieht mandieBildung
einer neuenLunellefürden
Wienstus ,weiteraufwärts
ist einüber800MeterlängerBelonkanalfürdieAbführung
derNiederschlagswasservon
Weidlingen,sagedieHerstellung
des neuenWienflußufersin
BereichederStaubassensinAus¬
führungbegriffen .InMauer
BachbettehabendieRegulirungs
arbeiten ebenfallsbegonnen
undist anderStelleder
Jadersdorferziehe,woselbstdasStaubassinfürdenMauerbach
geschaffenwerdensoll ,undgroßerTrockenbaggerfürdieaushebungaufgestellt .Diese
Maschine,welchetäglichüber1000
lubikunterAushubbewirken,
wirdwarbeimBauedes
Nord-OstseekanalesinVerwen¬
dung .EinegroßeSchotter¬
undSandwaschemitMaschinen
betriebist inAusführungbe¬

griffendas ganzeBauteraibis
zumThiergartenist mitzahlrechen
Schienengeleisendurchzogenundsind
auchdie nöthigenJahrbetriebsmittel
bereitszurStellegeschafft .Fürdie
Arbeiter ,derenZahlschonjetzt300
beträgt ,sind zahlreichegeräumige
Baracken errichtet worden .In
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nächsterZeitwirddiegroßBagger¬
maschineunddieMaterialtrans¬
portbahnin Betriebgesetztwer¬
den und wird sich dann ein
reges Leben auf demganzen
Baugebiete entfallen

(StädtischesMuseum. )Dashistor .
sche Museumder Stadt Wienwird
währendder beidenfeiertagefür
denBesuchdes Publikumge¬
öffnet sein u .z .Samstagvon

9 bis 12 Uhr vormittagsund
Sonntagvon9 bis 1 Uhr .An
diesen zwei Tagen ,sowieam
Montagden1 Juli ( von10bis
1 Uhr )sinddiefürdasKriegs¬
schiffWeinbestimmtenEhren¬
geschenkderReichshauptstadt
zuröffentlichenBesichtigung

ausgestellt .

zudenGemeinderatswahlen . )
die Versendungdergedrückten
Wählerverzeichnisse ,welchenach
demStadtrathsbeschlusse vom5 .
Dezember1894einigeTagevorbe¬
gumderReclamationsfrist
jedemWählerzugemitteltwer¬
den ,hat bereits begonnen .Diese
Verzeichnissesindgleichlauten&amp;
mit denfür dasReclamations¬
verfahren maßgebendenoffi¬
ciellen Wahllisten undweichen
nur insofern von diesen Listen
ab als es sich umVeränderun¬
genhandelt ,welchewährendder
Drucklegung derselben einge¬
treten sind ,und daher wohlin
den officiellen Listen ,abernicht
mehr in den gedrucktenWähler
verzeichnissen durchgeführt wer¬

den konnten .
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Mandatszurücklegungder
Bezirksausschuß von
WährungRudolfKörnerhatsein
M .das zurückgelegt .DerGe¬
nannte war vom dritten Wahl¬
körperin denAusschußessen¬
det worden .

( Vonder Gendarmen . )der
WachtmeisterPeter Nicolastier¬
hielt dassilberneVerdienstkreuz

mit der Krone .Im Bereichedes
LandesGendarmerie - Comman¬
das No5 für Galizienwurden
zu Ostrow ( BezirkTarnopol
und zu Korczyna( Bezirk

Kras neue Gendarmerie¬
postenaufgestellt .ImBereich¬
desLandes - Gendarmerie - Com¬
mandos No 2 für Böhmen
wurde der Posten Strekl .
Bezirk Schow )nachTuch
im gleichen Bezirkeverlegt .

RittmeisterJosefBrandstätter
wurde zum Commandantendes

Gendarmerie - Wachtachements
im k .k .Seersenate in Pola¬

ernannt .

Ziehung . )DieZiehungder
Löse der Effektenlotterie der
WienerMöbel-Industrie-Ausstellung
findet ,Sonntagden 30 .d .M.
um3 Uhr nachmittags inGegen¬
wort eines magistratischen
Commissärsin derGartenbau¬
Gesellschaftstatt .
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